
«Hoher Standard»
Hohe Qualität der Arbeit der AHV-IV-FAK-Anstalten von Prüfern bestätigt

VADUZ – Die AHV-IV-FAK-An-
stalten sind von der SQS, einer 
unabhängigen Prüfungsvereini-
gung, geadelt worden: Sie er-
hielten das begehrte und aussa-
gekräftige ISO-Zertifikat.

Mitte März 2010 wurden die Ge-

schäftsprozesse der AHV-IV-FAK-

Anstalten von der SQS (Schweize-

rische Vereinigung für Qualitäts- 

und Managment-Systeme) geprüft. 

Und jüngst konnten die Anstalten 

das begehrte ISO-Zertifikat nach 

der Norm 9001:2008 entgegenneh-

men. «Speziell die wirkungsvollen 

EDV-Tools waren dabei wegwei-

send: sie garantieren einheitliche, 

steuerbare Prozesse und hohe Qua-

lität», heisst es in einer gestern ver-

schickten Pressemitteilung.

Zusammenarbeit mit der Schweiz

Die Zertifikatsverleihung darf 

vor dem Hintergrund betrachtet 

werden, dass die Liechtenstei-

nischen AHV-IV-FAK-Anstalten 

die Arbeiten zur Zertifizierung des 

Qualitätsmanagment-Systems im 

Verbund mit vier schweizerischen 

kantonalen Ausgleichskassen bzw. 

Sozialversicherungsanstalten ge-

führt haben und gemeinsam mit 

diesen das Zertifikat erreicht ha-

ben. Die Verbundzertifizierung bie-

tet u. a. den Vorteil, dass Betriebs-

abläufe des einen Partners von an-

deren Partnern im Sinne eines in-

ternen Audits überprüft werden.

«Die AHV-IV-FAK-Anstalten 

sind und waren immer bestrebt, ih-

re Betriebsabläufe mit einem hohen 

Qualitätsstandard abzuwickeln. Die 

Qualitätsansprüche werden von un-

seren Kunden, Partnern und den 

AHV-IV-FAK-Anstalten selbst 

ständig hinterfragt und wenn nötig 

angepasst. Die hohen Standards 

wurden im Unternehmensleitbild 

festgeschrieben und sämtliche Ar-

beitsprozesse danach ausgerichtet», 

schreiben die Anstalten. Das Quali-

tätsmanagement-System sei bereits 

seit einiger Zeit ein fester Bestand-

teil der Unternehmenskultur ge-

worden.

Herausfordernde Aufgaben

«Trotz des guten Abschneidens 

und der Erreichung der ISO 

9001:2008 muss alles darangesetzt 

werden, damit ein hoher Qualitäts-

standard weiterhin erhalten bleibt. 

Die künftigen Aufgaben an die 

AHV-IV-FAK-Anstalten werden he-

rausfordernd sein und müssen ange-

nommen werden», zeigt sich die 

ausgezeichnete Kasse verantwor-

tungsbewusst. «Die Anstalten wer-

den ihre Prozesse weiter nach dem 

Bedarf der Kunden und Partner aus-

richten und auch in Zukunft alles 

daransetzen, bei ihren Mitarbeiter/-

innen kundenorientiertes Denken 

weiter zu fördern.» (red/pd)

Zertifikatsübergabe in Vaduz, von links: Harald Schädler, Andreas Jäger, Jürgen Seeliger, Hansrudi Amstalden, 
Peter Banzer, Direktor Walter Kaufmann und Michael Falk.
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 Zu einer Velotour durch Bal-

zers mit anschliessendem Apéro im Torkel 

lädt heute Dienstag, den 8. Juni, die FBP-

Ortsgruppe Balzers ein – Treffpunkt ist um 

18.45 Uhr beim Kirchenparkplatz. Die 

FBP-Ortsgruppe hat einen gemütlichen 

Abend organisiert, zu dem alle Einwohner 

und Einwohnerinnen von Balzers herzlich 

eingeladen sind. Unser Vorsteher und un-

sere Gemeinderäte werden auf einer Velo-

tour  durch die Gemeinde über die aktuelle 

Bautätigkeit berichten. Ab circa 20.30 Uhr 

geniessen wir im Torkel Balzers Speis und 

Trank, serviert von Balzner Winzern. Bei 

schlechtem Wetter fällt die Velotour aus 

und wir treffen uns direkt um 19.30 Uhr im 

Torkel in der Obergasse in Balzers – bei 

unsicherer Witterung gibt Telefonnummer 

079/696 09 56 Auskunft. Stationen unserer 

: Besammlung Kirchenpark-

: Prad Besichtigung Windmessan-

: Werkhof im Neugrüt – Be-

: Gemütliches Zusammensein 

Wir freuen uns auf eine interessante Ver-

anstaltung. In einem gemütlichen Rahmen 

wollen wir Anregungen austauschen und 

den Zusammenhalt in der Ortsgruppe för-

dern. Vorstand der FBP-Ortsgruppe Balzers

 Die Frauen in der FBP laden alle 

Interessierten herzlich ein, morgen Mitt-

woch, den 9. Juni, einen Abend mit Regie-

rungsrätin Aurelia Frick zu verbringen. Die 

Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr und 

findet im Stöckler-Saal vom Gasthof Löwen 

in Vaduz statt. Aurelia Frick wird uns Ein-


